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tfn_deal
Karten zu 15 € (erm. 7,50 €) 
auf allen Plätzen.
Erhältlich im service_center 
und online.

bring your darlings
Für heimsuchung am 11.9.
erhalten Sie zu jeder 
Karte zum Normalpreis 
bis zu 5 weitere Karten 
mit 50�% Rabatt. 
Erhältlich im service_center 
und online.

august 26
Fr 21. eine frau, die weiß, was sie will Premiere

Operette von Oscar Straus 
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Sa 22. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

tfn auf der Kulturmeile
Sedanallee
Klosterkonzert
→ 19 Uhr, Kloster Marienrode

So 23. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Do 27. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Fr 28. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Sa 29. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

So 30. heimsuchung Matinee
11.15 Uhr, thim, Eintritt frei
eine frau, die weiß, was sie will 
16 Uhr, Theatervorplatz Open Air

september 26
Do 3. open hour

Einfach mal reinschauen!
17.30 Uhr, Treffpunkt: Hauptportal, Eintritt frei
eine frau, die weiß, was sie will
Operette von Oscar Straus 
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Fr 4. eine frau, die weiß, was sie will
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

Theatersprechstunde beim 
Pfl asterzauber
15.30-18.30 Uhr, Marktplatz

Sa 5. eine frau, die weiß, was sie will
zum letzten Mal in Hildesheim
19 Uhr, Theatervorplatz Open Air

So 6. Theaterfest
ab 13 Uhr, Stadttheater, Eintritt frei
rex osterwald Making-of
14.15 Uhr, thim, Eintritt frei
heimsuchung Premiere
Schauspiel nach dem Roman von Jenny Erpenbeck
19 Uhr, Großes Haus
Einführung 18.20 Uhr, f1
premieren_abo

Fr 11. heimsuchung bring your darlings
Schauspiel nach dem Roman von Jenny Erpenbeck
19.30 Uhr, Großes Haus
Einführung 18.50 Uhr, f1
freitag_abo

Sa 12. rex osterwald Premiere
Schauspiel-Monolog von Michel Decar 
19 Uhr, thim
samstag_abo

So 13. er ist wieder da Matinee
11.15 Uhr, thim, Eintritt frei
und jetzt alle! – karaoke mit orchester
19 Uhr, Großes Haus

Mo 14. heimsuchung
Schauspiel nach dem Roman von Jenny Erpenbeck
19.30 Uhr, Großes Haus
Einführung 18.50 Uhr, f1
spezial_abo

Mi 16. heimsuchung 
→ 20 Uhr, Langenhagen

Do 17. rex osterwald
Schauspiel-Monolog von Michel Decar 
19.30 Uhr, thim 

Fr 18. Klavierfest
19.30 Uhr, Großes Haus

Sa 19. er ist wieder da Premiere
Musical von Jack Woodhead, John Havu, 
Timur Vermes und Mark Wartenberg
19 Uhr, Großes Haus
Einführung 18.20 Uhr, f1
premieren_abo

So 20. wilhelm tell Matinee zur Oper
11.15 Uhr, thim, Eintritt frei

Erstes Kaiserpfalzkonzert
→ 18 Uhr, Goslar

heimsuchung
Schauspiel nach dem Roman von Jenny Erpenbeck
19 Uhr, Großes Haus
Einführung 18.20 Uhr, f1
sonntag_abo_a

Mi 23. heimsuchung
→ 18 Uhr, Gifhorn

Do 24. knall! bumm! peng! oder wer die welt zusammen held 
Premiere
Koproduktion des tfn mit theaterWEITER
9 Uhr + 11 Uhr, thim 

Fr 25. knall! bumm! peng! oder wer die welt zusammen held
Koproduktion des tfn mit theaterWEITER
9 Uhr + 11 Uhr, thim
ewig jung Wiederaufnahme tfn_deal
Songdrama von Erik Gedeon 
19.30 Uhr, Großes Haus

Sa 26. rex osterwald
Schauspiel-Monolog von Michel Decar 
19.30 Uhr, thim 

So 27. knall! bumm! peng! oder wer die welt zusammen held
Koproduktion des tfn mit theaterWEITER
15 Uhr, thim
er ist wieder da 
Musical von Jack Woodhead, John Havu, 
Timur Vermes und Mark Wartenberg
16 Uhr, Großes Haus
Einführung 15.20 Uhr, f1

Mi 30. rex osterwald
→ 19.30 Uhr, Gronau

Karten: 05121 1693 1693 _ www.mein-theater.live
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Mit der Uraufführung von er ist wieder da startet die Musicalsparte in die 
neue Spielzeit. Dramaturgin Julia Hoppe hat mit John Havu (Libretto und 
Produzent) und Jack Woodhead (Komponist) über das Werk gesprochen.

↗ John, wie seid ihr auf die Idee gekommen, aus dem Roman er ist wieder da
von Timur Vermes aus dem Jahr 2012 ein Musical zu machen?
Nachdem ich Timur Vermes’ Roman gelesen hatte, begann ich darüber nachzu-
denken, wie sich aus dem Stoff eine Bühnenproduktion als Operette oder Musical 
gestalten ließe. 2018 traf ich Timur in München; er zeigte sich sehr aufgeschlossen 
gegenüber einer musikalischen Bühneninterpretation seines 
Romans. Dennoch war ich mir zunächst nicht sicher, ob daraus eine 
Operette oder ein Musical werden sollte, und falls Musical, welcher 
Stil am besten passen würde. Diese Frage wurde beantwortet, 
während ich an der Musical-Komödie ella mit dem großartigen 
Team von Jack Woodhead (Musik) und Mark Wartenberg (Texte) 
arbeitete. Das nächste Puzzlestück – die Handlung selbst – fügte 
sich, als Timur mit an Bord kam und wir gemeinsam beschlossen, 
die Ereignisse des Romans von 2012 ins Jahr 2026 zu aktualisieren. 
Dadurch konnten wir völlig neue und aufregende Wege gehen und 
gleichzeitig Timur Vermes’ ursprünglichen Intentionen treu bleiben.

↗ Der Roman ist mittlerweile vierzehn Jahre alt. Wie aktuell ist die Geschichte noch?
Die Veröffentlichung und der Erfolg der Verfi lmung durch Constantin Film zeigten, 
dass die Themen im Jahr 2015 weiterhin sehr präsent im Bewusstsein der Öffent-
lichkeit waren – gerade als politische Entwicklungen nicht nur in Deutschland, 
sondern weltweit eine bedrohlichere Richtung einschlugen. Bösartiger Nationalismus 
hatte oder würde bald die großen Weltmächte erfassen, der Brexit fand statt, Putin 
besetzte die Krim, Donald Trump wurde gewählt, und überall wurden Immigranten 
zu Sündenböcken für sämtliche Probleme erklärt. Als Nächstes kam Corona, und die 
damit verbundenen Lockdowns machten nahezu jeden vom Internet abhängig und 
erhöhten die Anfälligkeit für Verschwörungstheorien, die entweder von Verrückten 
oder von »bösen Akteuren« erschaffen wurden, die die öffentliche Meinungsbildung 
kontrollieren wollten. Die Wiederwahl�(!) von Trump im Jahr 2024 in den USA ist ein 
aktuelles Beispiel dafür, wie weit autoritäre Kräfte mit ihrer Propaganda und ihren 
Narrativen bereits gekommen sind. Die Dringlichkeit der aktuellen politischen und 
gesellschaftlichen Lage hat uns defi nitiv zusätzlichen »Treibstoff« für die 
Geschichte geliefert.

↗ Man kann schwerlich den gesamten Roman in 2,5 Stunden erzählen. 
Worauf habt ihr den Schwerpunkt gelegt?
Der erste Akt orientiert sich inhaltlich an den ersten Ereignissen des Romans und ist 
den Leserinnen und Lesern vertraut. Im zweiten Akt gehen wir stärker auf Aktualisie-
rungen von Timurs Originalroman ein und haben neue Situationen hinzugefügt, zum 
Beispiel ein Infl uencer-Casting, um die gestiegene Absurdität der heutigen gesell-
schaftlichen Normen sowie die Methoden des neuen Faschismus besser widerzu-
spiegeln. Wie der Roman setzt auch das Musical auf Satire und Ironie, um seine 
Botschaft zu vermitteln. Am Ende dient das Musical – ähnlich wie Chaplins der große 
diktator – als Warnung, bleibt dabei aber unterhaltsam, lustig und gefährlich zugleich.

↗ Jack, in welche Richtung bist du mit der Musik stilistisch gegangen? 
In der Show kommen verschiedene Musikstile zum Einsatz. Inspiriert wurde ich 
aus der Weimarer Zeit des Kabaretts und Vaudeville der 1920/30er-Jahre, dem 
traditionellen Broadway-Sound und sogar von Disco.

↗ Wie passt die Musik zu der Figur von Hitler? 
Angesichts der starken emotionalen und kulturellen Assoziationen, 
die mit Hitler verbunden sind, war ich besonders sensibel mit 
der Wirkung der Musik, die Hitler begleitet. Ich habe versucht 
eine Balance zu fi nden zwischen den Emotionen, mit denen 
die Hitler-Szenen gefüllt sind, allerdings ohne Hitler zu psycho-
logisieren. Was die anderen Charaktere betrifft, werden ihre 
Emotionen durch hoffnungsvolle, sentimentale, tragische, 
und fröhliche Musik ausgedrückt – aber die Musik für Hitler 
ist (vielleicht leicht beunruhigend) objektiver. Wichtig ist, dass 
in unserem Musical Hitler kein einziges Mal selbst singt.

↗ Warum sollte man er ist wieder da auf keinen Fall verpassen?
Es hat alles, was man von einem Musical erwartet. Es ist eine überraschend 
lustige Show. Mark Wartenbergs Texte sind brillant und mit so viel Raffi nesse, 
Humor und Takt geschrieben, dass ich musikalisch freidrehen konnte und eine 
Menge Spaß beim Komponieren hatte. Die Songs rocken! Durch die unglaub-
lichen Ideen und das Libretto von Timur Vermes und John Havu ist eine Show 
entstanden, die politisch relevant, auf angenehme Weise herausfordernd, 
aber auch sehr spaßig geworden ist.

hitler singt nicht selbst!

John Havu

Jack Woodhead

Bühnenbildentwurf von Beata Kornatowska



premieren

eine frau, die weiß, was sie will
Operette von Oscar Straus
Libretto von Alfred Grünwald
nach Louis Verneuils le fauteuil 47
Fassung von Joerg Steve Mohr
Manon Cavallini, berühmte Operetten-Diva, hat viele Ex-Gatten und 
einen neuen Verehrer: Raoul. Auch die junge Lucy ist in ihn verliebt 
und bittet Manon, auf ihn zu verzichten. Doch was Lucy nicht weiß: 
Manon ist ihre Mutter. 
Oscar Straus schrieb das Stück 1932 für Fritzi Massary und vereint 
rasante Dialoge mit zeitgemäßer Musik: Tango, Pasodoble, Jazz. 
Eine Hymne auf die freie Zwischenkriegszeit, die bald zu ihrem 
Abgesang wurde. Erleben Sie alle 18 Rollen mit nur zwei Darstel-
ler_innen bei einem unterhaltsamen Operettenabend unter dem 
Sommerhimmel.
Leitung Sergei Kiselev, Joerg Steve Mohr, Patrizia Bitterich
Mit Neele Kramer, Julian Rohde
Premiere Freitag, 21. August 2026, 19 Uhr, Theatervorplatz
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heimsuchung
Schauspiel nach dem Roman von Jenny Erpenbeck 
basierend auf dem Buch: HEIMSUCHUNG  
© 2007 Albrecht Knaus Verlag, ein Unternehmen der Verlags- 
gruppe Random House GmbH, München, Deutschland,  
alle Rechte vorbehalten
Ein Haus an einem märkischen See. Erzählt wird das Leben der  
Hausbewohner_innen, die dort ein Heim suchen oder es verlas- 
sen, während die politischen Umbrüche der letzten hundert Jahre  
in Deutschland ihr Schicksal lenken. Eine Geschichte, die vom  
Haben und Verlieren, vom Krieg und von der Wiedervereinigung  
erzählt.
Leitung Ulrike Müller, Jan Lehmann, Benjamin Hanke 
Mit Martin Schwartengräber, Linda Riebau, Paul Hofmann,  
Simone Mende, Camila Cordero, Daniele Veterale, Manuel Klein 
Premiere Sonntag, 6. September 2026, 19 Uhr, Großes Haus

rex osterwald
Schauspiel-Monolog von Michel Decar
Rex Osterwalds Bühne ist die Politik. Während er bei einem Dialog
format auf die Person wartet, mit der er diskutieren soll, nutzt Rex 
seine Zeit. Er geht auf Stimmenjagd – es ist ja Wahlkampf.  
Mit einer Sammlung aus Geschichten und Erfahrungen versucht  
er einen Abend lang, unser aller Herzen zu gewinnen – und damit  
auch unsere Stimmen.
Leitung Charlotte Sofia Garraway, Jil-Joséfin von der Oelsnitz 
Mit Gotthard Hauschild
Premiere Samstag, 12. September 2026, 19 Uhr, thim



er ist wieder da
Musical basierend auf dem Roman von Timur Vermes 
Buch von John Havu und Timur Vermes 
Liedtexte von Mark Wartenberg _ Musik von Jack Woodhead 
Creative Development von John Havu 
Deutsche Übersetzung von Matthias Hartwig 
Orchestrierung von Andreas Unsicker 
Uraufführung _ mit türkischen Übertiteln
Adolf Hitler erwacht mitten im heutigen Berlin. Verwirrt beginnt er  
die (für ihn) neue Welt zu erkunden. Durch scheinbar harmlose Clips  
im Internet gewinnt er schnell an Popularität und fordert die Gesell-
schaft gründlich heraus. 
er ist wieder da ist eine düster-ironische, alternative Musikkomödie. 
Komponist Jack Woodhead vertont die Geschichte mit einer Mischung 
von Kabarett bis Rock/Pop. 
Leitung Andreas Unsicker, Annika Dickel, Beata Kornatowska 
Mit Guido Kleineidam, Marion Wulf, Daniel Wernecke,  
Annemarie Purkert, Lorin Goltermann, Melisa Melek Özel,  
Timon Meert, Jonas Heinle, Silke Dubilier, N. N.
Premiere Samstag, 19. September 2026, 19 Uhr, Großes Haus

wiederaufnahme

ewig jung
Songdrama von Erik Gedeon 
Schauspiel-Komödie mit Musik
»ewig jung will unterhalten. Das Ensemble kommt auf die Bühne  
und schmettert los. […] Schnappen Sie sich ein paar Freunde, 
gehen Sie an einem Abend gut essen und danach ins tfn zu  
ewig jung und haben Sie Spaß.« Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Leitung Oliver Graf, Jil-Joséfin von der Oelsnitz, Stefan Wurz



konzerte

klavierfest
Ludwig van Beethoven Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op. 58
Robert Schumann Konzert-Allegro mit Introduktion op. 134
Felix Mendelssohn Bartholdy Klavierkonzert Nr. 2 d-Moll op. 40
Dirigent Sergei Kiselev 
Mit Solist_innen der Goslarer Klaviertage, tfn_philharmonie
Freitag, 18. September 2026, 19.30 Uhr, Großes Haus
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und jetzt alle! – karaoke mit orchester
Das einzigartige Karaoke-Konzert mit der tfn_philharmonie
»Auf der großen Bühne stehen und von einem Orchester beglei- 
tet werden: Diesen Traum haben offenbar viele. Das tfn lässt ihn  
endlich wahr werden. […] Zweieinhalb Stunden sieht man nur noch 
glückliche Gesichter. Prädikat: absolut kultverdächtig.«  
Hildesheimer Allgemeine Zeitung.
Dirigent Stefano De Laurenzi 
Mit tfn_philharmonie
Sonntag, 13. September 2026, 19 Uhr, Großes Haus

 junges theater

knall! bumm! peng! 
oder wer die welt zusammen held
Eine Held_innenreise, die alles in Frage stellt 
Koproduktion des tfn mit theaterWEITER 
ab 12 Jahren
Warum faszinieren uns Heldengeschichten? Und warum sind  
es meistens Männer, die die Welt retten müssen? Gibt es auch  
andere Möglichkeiten als Kämpfen und Schießen, um ans Ziel  
zu gelangen? Welche neuen Formen des Held_innentums  
können wir uns vorstellen?  
Mit einer Mischung aus Action, Poesie und Humor wirbelt  
theaterWEITER das Held_innentum einmal ordentlich durch- 
einander und setzt es in frischen Bildern auf der Bühne neu  
zusammen.
Leitung Oliver Dressel, Klaus Michalski, Frank Watzke, Jörg Finger,  
Lars Linnhoff, Nicole Pohnert 
Mit Oliver Dressel, Klaus Michalski, Frank Watzke
Premiere Donnerstag, 24. September 2026, 9 Uhr, thim



theaterfest
Willkommen in der neuen Spielzeit und hereinspaziert!
Am Sonntag, 6. September 2026, spielt die tfn_philharmonie 
um 13 Uhr das Eröffnungskonzert mit Kostproben aus dem musika-
lischen Spielplan. Danach öffnen wir um 14 Uhr die Türen und im 
ganzen Haus gibt es wieder viel zu entdecken. Mitarbeitende der 
Werkstätten zeigen, wie Bühnenbilder hergestellt werden und 
was in der Schneiderei passiert. Auf dem Theatervorplatz sorgen 
abwechslungsreiche Programme – von Opernchor über Musical 
bis zur Lesung – für beste Unterhaltung. 
Und natürlich darf auch die beliebte Kostüm- und Maskenverstei-
gerung nicht fehlen. Beim Show-Schminken werden vor den Augen 
des Publikums Darsteller_innen zu Bühnenfi guren verwandelt. 
Wir stellen das Programm der Spielzeit 26_27 vor und geben 
erste Einblicke. So kann man z. B. ein Making-of zum Schauspiel-
Monolog rex osterwald besuchen. 

Eintritt frei!
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Wer Lust hat, selbst aktiv zu werden, ist zu kreativen Mitmach-
aktionen für Jung und Alt eingeladen: Rätselspiel, Fotoecken, 
Kostüme zum Anprobieren, Basteltische und ganz neu eine 
Silent Disco zum Tanzen auf der Bühne im thim. Für ein gastro-
nomisches Angebot ist gesorgt.
Erstmalig gibt es zum Finale des Theaterfestes eine Premiere im 
Großen Haus: Mit heimsuchung nach dem erfolgreichen Roman 
von Jenny Erpenbeck präsentiert das Schauspielensemble einen 
packenden Streifzug durch die deutsche Geschichte.
Lassen Sie sich von diesem Tag voller Theatermagie begeistern 
und feiern Sie mit uns den Start in eine inspirierende Saison!

Beratung, Karten- und Aboverkauf 
im service_ center 14-19 Uhr

Medienpartner:



MET Opera: GEBURTSTAGSGALA (LIVE)

NUR AM SA 19.09. UM 19:00 UHR

MET Opera: COSÌ FAN TUTTE (LIVE) 

NUR AM SA 03.10. UM 19:00 UHR
Tickets & weitere Informationen finden Sie auf www.thega-filmpalast.de

Anzeigen

theater für
niedersachsen.
freunde des tfn e. v.

sie lieben ihr theater?
werden sie mitglied!
Weitere Informationen unter
www.mein-theater.live/tfn/freunde-des-tfn 
oder per E-Mail: freunde@tfn-online.de

volltreffer Ob fest oder flexibel, langfristig 
oder spontan, mehr oder weniger 
Termine – ein Abo lohnt sich!

Festplatz-Abos
Buchung ab Mo, 15.5.26

Flexible Abos 
Buchung ab Mo, 10.8.26



gefördert durch:

mit freundlicher Unterstützung: 

impressum
theater für niedersachsen GmbH
Theaterstraße 6 | 31141 Hildesheim
www.mein-theater.live
Spielzeit 26_27

05121 1693 0 | info@tfn-online.de

service_center
05121 1693 1693 | service@tfn-online.de
Mo bis Fr 10-18 Uhr | Sa 10-13 Uhr
vom 2.7. bis 9.8.26 geschlossen

Großes Haus, f1 *, thim **
Theaterstraße 6 | 31141 Hildesheim

* nur über Treppen erreichbar  
** Zugang über Gartenstraße (barrierefrei)

Geschäftsführer + Intendant _ Oliver Graf
Prokuristin _ Claudia Hampe
Vorsitzender des Aufsichtsrates _ 
Bernd Lynack

Redaktion _ Fabian Engelke
Stückmotiv _ LOOK//one GmbH
Porträtfotos _ John Havu © Jörn Dudek, 
Jack Woodhead © Caprice Crawford 
Gestaltungskonzept _ Jean-Michel Tapp
Layout _ Susanne Heisterhagen 
Druck _ Leinebergland Druck GmbH & 
Co. KG

Redaktionsschluss: 22.6.26
Änderungen /Druckfehler vorbehalten!

vorverkauf zur spielzeit 26_27
Vorverkaufsstart Einzelkarten und fl exible Abos: Montag, 10.8.26, 
10 Uhr. Karten für eine frau, die weiß, was sie will ab sofort erhältlich 
unter www.mein-theater.live und bei bekannten VVK-Stellen.




